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"Fäschisch Berein 30, Aug.10. 1780" (= Jakob Eglin)

"Berain des Gotteshauses Muttenz 
"Aus dem Gemeindearchiv Muttenz"

198 Originale Muttenzer Berains von A 1763" 
"Präsenzberein aus dem Gemeindearchiv Muttenz" 
(Jakob Eglin)

Alte Bereine
(GüterVerzeichnisse)

"No 23 (Aus dem Gemeindearchiv Muttenz)"
Eglin)
"Aufsatz des neuen Kirchen-Berains zu Muttenz 
vom Merz 1775"

auf der Vorderseite des Buchdeckels ein
geprägt "1683"

"Nr. 5 Entwurf einer Bereinserneuerung für Hans Jakob 
Frey, Pfr. bei St. Leonhard 1683 Nr. 3" (=Jakob 
Eglin)

Nr. 141 1767 Muttenzer Zins-Berain"
"Spittalberein. Aus dem Gemeindearchiv Muttenz.
Doppelt vorhanden" (=Jakob Eglin)

"Nr. 5 "Abtheilung über Pfarrer Freyen bei St.
Leonhard in Basel Berein und Eigenthumb zu Muttentz"

"Copia Kirchen-Berain zu Muttentz 1775, Renoviert und 
neu berainiget, den Sten Aprill 1775. Und wird dieses 
Berain järlich in dem Pfaarhauss eingezogen, und zwar 
die Früchten in Gelt. Zehen Schilling über den 
Schlag"

1775 EE Nr. 46" 
(=Jakob Eglin)

Berein, auf der Vorderseite des Buchdeckels einge
prägt "1683", auf der Innenseite des Deckels hand
schriftlich "1762" 
"Berein des Joh. Jak. Frey, Pfarrer zu St. Leon
hardt 1. Aug- 1683" (=Jakob Eglin)
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11- Güterverzeichnis der Gemeinde Muttenz um 1760-1770

12. "I. R. Freiisch Berein 1780” (=Jakob Eglin)
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15 Fäschisch Berein enthält 7 Trägereien =
18 Nummern- Gemeindearchiv Muttenz (Konzept)" 
(—Jakob Eglin)

"Heisch-Rodel des Kirchenberains zu Muttenz aus dem 
Gemeindearchiv Muttenz" (=Jakob Eglin)

"Muttents. Berain. Renoviert 1802"
"Schlossberein aus dem Gemeindearchiv Muttenz"
(=Jakob Eglin)

12 Berain des Hanns Jakob Frey, Pfarrherrn bei 
St. Leonhard in Basel, mit Angabe der Masse der Land
stücke u« der Zinse der einzelnen Besitzer. Ohne 
Datum Nr. 5" (=Jakob Eglin)



GA Mz = Gemeindearchiv Muttenz Gantner 1988
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4. Berein auf der Vorderseite des Buchdeckels "1683"1683 0/18?

1763 0/22
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Nr.10. JE1780 Fäschisch Berein 30. Aug. 1780 0/19
1760- Nr.ll. Güterverzeichnis der Gemeinde Muttenz um 1760-1770
1780 Nr.12. JE 0/20

0/20
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Nr.9 "Berain des Gotteshauses Muttenz 1775 EE Nr.46" 
JE = (Aus dem Gemeindearchiv Muttenz)

•Nr.13. JE Nf.15 Fäschisch Berein enthält 7 Trägereinen 
= 18 Nummern. Gemeindearchiv Muttenz (KOnzept)

6. Nr.141 1767 Muttener Zins-berain"
JE = Spittalberein. Aus dem Gemeindearchiv 
Muttenz. Doppelt vorhanden.

1. Berein. Auf Buchdeckel "1683", innen "1762" 0/17 ■
JE = Berein des Joh.Jak.Frey, Pfarrer zu St.Leonhard 1.8.1683

Nr.14. JE = Heisch-Rodel des Kirchenberais zu Muttenz aus dem
Gemeindearchiv Muttenz. 0/15

5. "No 192 Originale Muttenzer berains von A 1763" 
Präsenzberein aus dem Gemeindearchiv Muttenz

2. JE - Nr.5 Emntwurf einer Bereinserneuerung für Hans Jakob 
Frey, Pfr. bei St. leonhard 1683 Nr.3" - 0/13

= I.R. Freiisch Berein 1780.

Nr. 16, JE: Nr.12 Berain des Hanns Jakob Frey, Pfarrherrn 
bei St.Leonhard in Basel, mit Angabe der Masse der Landstücke 
u.der Zinse der einzelnen Besitzer. Ohne Datum Nr.5 0/12

3, ’"Nr.5 "Abte’hi 1 ung über Pfarrer Freyen bei St.Leonhard in 
Basel Berein und. Eigenthumb zu Muttentz"

Nr.8. "Copia Kirchen-Berain zu Muttentz, Renovciert und neu 
bereiniget, den Sten April 1 1775. Und wird dieses Berain järlich 
in dem Pfaarhauss eingezogen, und zwar die Früchten in Gelt. 
Zehen Schilling über den Schlag" 0/23

Nr.7. "Aufsatz des neuen K-irchen-Berains zu Muttenz- vom Merz 
1775"
JE = NO 23 (Aus dem Gemeindearchiv Muttenz)

Nr.15. "Muttens, berain, REnoviert 1802"
JE = Schlossberein aus dem Gerne!dneärchiv Muttenz.


